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2. Kreisklasse

TSV Günterfürst 1909 II : KSG Hetschbach 
Freitag, 26.11.2021, 20:30 Uhr

Löb lässt den TSV Günterfürst 1909 II jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Franz-Ludwig Löb nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Günterfürst 1909 II im Match der 2.
Kreisklasse einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam KSG Hetschbach, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:35) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Karl-Heinz Naas, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:8.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Jöst / Naas gelang es, Krämer /
Jirowetz im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. 8:11, 11:5, 11:6, 9:11, 8:11 hieß es hingegen am
Schluss des nächsten Spiels, als Lang / Horn und Preußer-Mohr / Janßen sich am Tisch gegenüber
standen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Weber / Löb dann die Partie mit 1:3 gegen Rohde
/ Burk abgaben. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Friedel Jöst und Rolf Krämer, bevor das 2:3 feststand. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte danach Gerd Lang beim 2:3 gegen Silvia Preußer-Mohr. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Steffen Weber gewann
daraufhin jedoch sein Spiel gegen Dieter Janßen überzeugend mit 11:7, 11:7, 11:7. Das war ein
souveräner Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Dieter Horn gegen Harald Rohde zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
an die Tische. Karl-Heinz Naas hatte seine Gegnerin Petra Jirowetz beim ungefährdeten 11:7, 11:5,
11:7 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Martin Burk war für Franz-Ludwig Löb letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Friedel Jöst bekam es nun mit Silvia
Preußer-Mohr zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Friedel Jöst am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das knappe Satzergebnis im 5.
Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz
endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Gerd Lang gegen Rolf Krämer. Wenig Chancen ließ hingegen Steffen Weber
derweil beim 3:0 seinem Gegner Harald Rohde. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Dieter Horn bezwang Dieter Janßen in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Karl-Heinz Naas
Martin Burk in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Kaum
Chancen ließ Franz-Ludwig Löb im Anschluss beim 3:0 seiner Gegnerin Petra Jirowetz. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Günterfürst 1909 II nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die KSG Hetschbach nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
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Siege, 6 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Hetzbach III (TSV
Günterfürst 1909 II) bzw. gegen den TV 1908 Wersau IV (KSG Hetschbach).

 Statistik:
 TSV Günterfürst 1909 II

Doppel: Jöst / Naas 1:0, Lang / Horn 0:1, Weber / Löb 0:1 
Einzel: F. Jöst 1:1, G. Lang 0:2, S. Weber 2:0, D. Horn 2:0, K. Naas 2:0, F. Löb 1:1 

 KSG Hetschbach
Doppel: Preußer-Mohr / Janßen 1:0, Krämer / Jirowetz 0:1, Rohde / Burk 1:0 
Einzel: S. Preußer-Mohr 1:1, R. Krämer 2:0, H. Rohde 0:2, D. Janßen 0:2, M. Burk 1:1, P. Jirowetz 0:
2


